
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

großseggenreiche Naßbrache östlich Aubach

Talniederung in der Jungmoräne

Schweriner Seengebiet

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Kreisfreie Stadt

Gemeinde / Stadt

Schwerin, Landeshauptstadt
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Vegetationseinheiten
Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Feuchtwiese, Wasserschwaden-Röhricht

Habitate + Strukturen

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

EY W

Gefährdung

Empfehlung
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keine Gefährdung

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.

--

TK10

0 4 0 4 4 4 3 4 0 2 5

(c) Landesamt für Umwelt, Naturschutz und Geologie Mecklenburg-Vorpommern, Goldberger Str. 12, 12873 Güstrow, Tel. (03834) 777 - 0

lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

00061

X

Östlich des Aubach befindet sich unmittelbar an der Stadtgrenze ein nasser Rohrglanzgras-Sumpfseggen-Bestand. Die Feuchtbrache, auf 
der neben Flatter-Binse und Kuckucks-Lichtnelke auch Wasser-Schwaden und Brennessel auftreten, wird durch frisch geräumte Gräben 
entwässert. Angrenzend befinden sich ruderalisierte Feuchtbrachen. Die nördlich benachbarte Grünlandfläche wurde gemäht. Ein Graben am 
Fuß des als Acker genutzten Talhanges begrenzt die Niederung.
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Angeln
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Kleingartenbau
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Acker / Gartenbau
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Grünland. intensiv
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Fließgewässer

Stillgewässer
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Bodenentnahme

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen
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Carex acutiformis Phalaris arundinacea

Urtica dioica Glyceria maxima

Lychnis flos-cuculi Juncus effusus Iris pseudacorus


